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Vegetationseinheiten
VGR: Sumpfseggenried, VRT: Breitblattrohrkolbenröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops
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Struktur- und Habitatreichtum
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06781

Etwa 1km nördlich von Kargow liegt westlich des Feldweges eine kleine Senke mit einem artenarmen Sumpfseggenried. Auf nassem 
eutrophem Torf ist die Sumpfsegge nahezu die einzige Art. Lediglich im westlichen Teil der Senke ist ein Bestand des Breitblattrohrkolbens 
zu finden. Nach Westen hin ist die Senke von Kopfweiden gesäumt. Das Biotop liegt in der welligen Ackerlandschaft, die durch zahlreiche 
weitere Senken, Gehölze und Sölle strukturiert ist. Am Ostrand des Biotops verläuft der Feldweg.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis

Typha latifolia

Salix alba Salix cinerea Carex elata Dactylis glomerata
Deschampsia cespitosa Lycopus europaeus Urtica dioica


